
Was ist ein Ex Situ Programm oder ?

ein Team von ExpertInnen, geführt von einem/r KoordinatorIn 

aus einer EAZA-Einrichtung, das eine Management-Strategie 

entwickelt und umsetzt

eigene, maßgeschneiderte Aufgaben und Ziele, die in der 

Regionale Bestandsplanung (RCP) von Experten der 

taxonomischen Fachgruppe (TAG) und Artenschutz-

Organisationen definiert werden 

eine eigene, maßgeschneiderte Management-Strategie, die im 

Langzeit-Management-Plan (LTMP) definiert ist

Ein EAZA Ex situ Programm (EEP) umfasst alle von der EAZA empfohlenen Aktivitäten der 

EAZA-Mitglieder zum Management einer Tierpopulation mit dem Ziel eine gesunde 

Population von gesunden Tieren innerhalb (oder außerhalb) der EAZA zu bilden und zu 

erhalten. Die in EEPs gemanagten Arten werden in Zusammenarbeit mehrerer Einrichtungen 

gehalten, um diese Ziele zu erreichen.

Weißnackenmangabe EEP
(Cercocebus lunulatus)
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Die Arbeit der EAZA wird unterstützt vom LIFE-Programm der Europäischen Union.

Die Europäische Union ist nicht verantwortlich für die dargestellten Ansichten in Veröffentlichungen und/oder in Verbindung mit den Aktivitäten, für welche die Fördermittel verwendet werden.

Bildung

(inner- und außerhalb des 

Verbreitungsgebiets)

Training, 

Expertenwissen teilen

Kollaboration

Finanzielle Förderung

Forschung

ZIELEAUFGABEN

Nutzung als Flaggschiff-Art für den Erhalt der tropischen Wälder, 

Aktionen zum Mangaben-Tag (1. August) 

Mitarbeitende vor Ort ausbilden sowie Erfahrungen und

Kompetenzen zur Haltung und Tiermedizin teilen

Den Dialog mit den Ghanaischen Behörden weiterführen, 

um den Schutz des Lebensraums voranzubringen

Finanzielle Unterstützung für               sichern - einen 

Schlüsselpartner des EEPs

Grundlagenforschung der Biologie der Mangaben ermöglichen 

und unterstützen

MANAGEMENT STRATEGIE

koordiniert vom Barcelona Zoo

Ÿ Genetisch wertvolle Individuen für die Nachzucht bevorzugen

Transport- und Zucht-Empfehlungen dieses EEPs sind:

Ÿ Nach und nach die Populationsgröße im EAZA-Raum bis 2027 auf 

150 Individuen erhöhen, mit ca. 40 Individuen bei EEP-Partnern in 

Ghana

Jedes EEP hat:
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Rückgang 

der Population

Beispiel

RCP

LTMP

UNGENÜGENDE
DATENGRUNDLAGE

NICHT 
BEURTEILT

NICHT
GEFÄHRDET

POTENZIELL
GEFÄHRDET GEFÄHRDET

VOM 
AUSSTERBEN

BEDROHT

IN DER NATUR
AUSGESTORBEN

AUSGESTORBEN

NE DD LC NT VU CR EW EX

P

P

P

P

2021: > 400 mit > 300 beteiligten                & 

Weitere Informationen finden Sie durch Klicken auf die Dokumente und unter

WAPCA

www.eaza.net/conservation/programmes

https://www.wapca.org/
https://portals.iucn.org/library/node/44952
https://eaza.sharepoint.com/:b:/r/sites/member/tag/OWM/Old%20World%20Monkey%20documents/Regional%20Collection%20Plan/202001_OWM%20TAG_RCP_approved_name%20change.pdf?csf=1&web=1&e=qLPwLi
https://eaza.sharepoint.com/sites/member/tag/OWM/Old%20World%20Monkey%20documents/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2Fmember%2Ftag%2FOWM%2FOld+World+Monkey+documents%2FMangabeys%2F2020+Mangabey+LTMP%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fmember%2Ftag%2FOWM%2FOld+World+Monkey+documents%2FMangabeys
https://www.wapca.org/
https://www.eaza.net/assets/Uploads/Governing-documents/EAZA-Population-Management-Manual-V3.1-Final.pdf
https://www.wapca.org/
https://www.wapca.org/
http://www.eaza.net/conservation/programmes
http://www.eaza.net/conservation/programmes
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